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EDITORIAL

Sehr geehrte Leserinnen, 
sehr geehrte Leser, 

ereignisreiche Monate liegen hinter uns. Das operative Geschäft boomt 
weiterhin und wir hatten auch sonst allen Grund zum Feiern: Denn in die-
sem Jahr blicken wir auf 110 Jahre Historie zurück. 

Damit unsere Firmengeschichte in all den Jahrzehnten, die auch von zwei 
Weltkriegen, Zerstörung und etlichen Baukrisen geprägt wurde, stets er-
folgreich fortgeschrieben werden konnte, bedurfte es immer auch des 
Blicks nach vorn. So ist dieses Datum für uns auch ein Anlass gewesen, um 
das Unternehmen fit für die Zukunft zu machen. Anfang Juli haben wir auf 
einer Mitarbeiterveranstaltung unsere neue Vision und die dazugehörigen 
strategischen Handlungsfelder präsentiert. Ebenfalls haben wir allen Mit-
arbeitern unseren neuen Außenauftritt, unter anderem mit Logo, Slogan 
und zum krönenden Abschluss auch den neuen Imagefilm gezeigt.

Diese Veranstaltung, aber auch die Ergebnisse einer externen Mitarbeiter-
befragung, haben gezeigt, dass die Stimmung unter 
der Belegschaft gut und die Identifikation mit dem 
Unternehmen hoch ist. 

Am 21. Juli 2018 haben wir mit unseren Mitarbeitern 
und ihren Familien, mit Gästen und Vertretern aus 
Politik und Wirtschaft das 110-jährige Firmenbeste-
hen am GLÖCKLE-See gefeiert. Neben den offiziel-
len Ansprachen führte uns die Comedy A Cappella 
Band „SIX PACK“ mit Witz, Charme und stimmlichen 
Highlights durch den offiziellen Teil. Auch in diesem 
Jahr konnten wir wieder über 30 Jubilare für die sehr 
gute und langjährige Zusammenarbeit in unserem 
Unternehmen ehren. Das Wetter und die Stimmung 
waren sehr gut und auch für die Kinder wurde einiges geboten. Abgerun-
det wurde das Sommerfest durch die Band „Dance The Funky Chicken“, 
die mit ihren Liedern und musikalischen Sounds bis in die Abendstunden 
Mitarbeiter und Gäste unterhalten haben. So hat der ein oder andere dann 
am Abend doch noch sein Tanzbein geschwungen.

Aber auch der Geschäftsverlauf stimmt uns sehr optimistisch. Unser Auf-
tragsbestand ist sehr hoch, in einzelnen Bereichen sind wir bis Mitte 2020 
voll ausgelastet. Und auch in diesem Jahr befinden sich viele spannende 
und anspruchsvolle Projekte in der Realisierungsphase. Kommen wir zu 
einem Megatrend, der inzwischen auch die Bauwirtschaft voll erfasst hat: 
die Digitalisierung. Die digitale Transformation schreitet mit großen Schrit-
ten voran. Auch wir sind hier gemeinsam mit anderen mittelständischen 
Unternehmen und der UNI Wuppertal dabei, unsere Prozesse weiterzu-
entwickeln und die Digitalisierung voranzutreiben. Hierüber werden wir 
sicher in den nächsten Ausgaben noch berichten.

Viel Spaß beim Lesen unserer ersten Glöckle aktuell im neuen Layout!

Herzliche Grüße
Ihre Carolin Glöckle

„UNSER AUFTRAGSBESTAND IST SEHR HOCH,  

IN EINZELNEN BEREICHEN SIND WIR BIS MITTE 

2020 VOLL AUSGELASTET. UND AUCH IN DIESEM 

JAHR BEFINDEN SICH VIELE SPANNENDE  

UND ANSPRUCHSVOLLE PROJEKTE IN DER  

REALISIERUNGSPHASE.“
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SCHWEINFURT

BELLEVUE: EIN NEUER  
STADTTEIL ENTSTEHT!

In Schweinfurt entsteht ein neuer Stadtteil und Glöckle ist 
tatkräftig mit dabei! Aus dem ehemaligen Gelände der ame-
rikanischen Streitkräfte Askren Manor wird BELLEVUE. Der 
neue Stadtteil umfasst eine Fläche von rund 280.000 m² mit 
unterschiedlichen Wohnformen. Im nördlichen Teil sind eine 
Grundschule mit Sporthalle, eine Kindertagesstätte und ein 
Nahversorgungsmarkt geplant.

Gemeinsam mit der Riedel Bau GmbH & Co. KG wird Glöckle 
in den nächsten Jahren auf insgesamt sieben Baufeldern in 
der Mitte des Geländes Wohnungen in den verschiedensten 
Größen und Arten anbieten können. Die Abbrucharbeiten sind 
in vollem Gange, der Bauantrag für den ersten Bauabschnitt 
ist gestellt. Sobald die Baugenehmigungen vorliegen, wird 
Anfang 2019 zunächst mit dem Bau von drei Punkthäusern 
begonnen. 

Die drei Punkthäuser „Living@Manor“ mit insgesamt 27 Woh-
nungen bestechen durch ihren puristischen, klar definierten 
Stil. Für alle, die eine klare Architektur bevorzugen, entstehen 
in diesem neuen Wohnquartier Eigentumswohnungen mit 
Wohlfühlatmosphäre. Etwas zeitversetzt werden dann die 
vier Mehrfamilienhäuser „Living@Askren“ mit insgesamt 78 
Wohnungen errichtet. Diese ca. 100 Wohnungen werden 2021 
fertiggestellt sein und die Stadt Schweinfurt um ein neues 
Areal moderner Wohnkultur bereichern.
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MÜNCHEN

SPATENSTICH BÜROGEBÄUDE
INGOLSTÄDTER STRASSE 49  
IN MÜNCHEN
Am 11.06.2018 wurde mit den Verbau- und Erdbauar-
beiten bei der DIBAG Industriebau AG in München,  
Ingolstädter Straße begonnen. Es entsteht ein 6-geschos-
siges Bürogebäude mit ca. 6.200 m2 Nutzfläche zuzüglich 
einer Tiefgarage. Die Tiefgarage wird mit dem Nachbar-
gebäude verbunden und verschmilzt so mit den übrigen 
Büro- und Messebauten auf diesem Grundstück zu einer 
Einheit. Um das Eindringen von Wasser zu vermeiden, 
wird das Untergeschoss als weiße Wanne ausgebildet.  
Eine wasserdichte Baugrubenumschließung wird mittels 
Spundwänden und Bohrpfählen im Mixed-In-Place-Verfah-
ren gewährleistet. 

AUGSBURG

INNOVATIONSZENTRUM Q40 – 
DIE VORBEREITUNGEN LAUFEN! 

Der Technologiepark Augsburg wächst! Nach Fertig- 
stellung des Technologiezentrums laufen jetzt die Vorbe-
reitungen zum Bau des Innovationszentrums, welches in 
der direkten Nachbarschaft entstehen soll. Der moderne, 
kubusartige Bau wird auf fünf Stockwerken ein Hotel, ein  
Fitnessstudio, einen Lebensmittelmarkt, Gastronomie sowie ein 
integriertes Parkhaus mit Tiefgarage enthalten. Im 2. und 3. OG 
ist außerdem ein Innenhof zur Belichtung des Hotels geplant.
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Bauherr DIBAG Industriebau AG

Architekt
Entwurf: Dipl. Ing. Architekt J. Fricke;  
Ausführung: Architekturbüro Johann Hüttinger

Statiker Müller Ingenieure;  
Nordendstraße 3, 86956 Schongau

Oberbauleitung Oliver Stuis

Bauleitung
Christoph Kamm,  
Rouven Fischer

Poliere Martin Lang,  Fred Alber

Projektzeichner Gunter Herbert

Bauherr Augsburg Q40 GmbH & Co. KG, München

Architekt Entwurf Kehrbaum Architekten AG, München

Architekt Ausführung Kottmair, Köln

Statiker pbr Frankfurt

Oberbauleitung Oliver Lotze

Projektleitung Jürgen Broller

Bauleitung Detlev Riedl,  Matthias Schmitt, Gao Haotian

Poliere Christoph Neugebauer, Dietmar Wehner



FRANKFURT

MEHR  
WOHNRAUM  
IN FRANKFURT!

143 Eigentumswohnungen, 42 Boardinghouses und 
Gewerbefläche im EG – im Auftrag der CORPUS  
SIREO Real Estate aus Köln errichtet der Glöckle SF-
Bau in der Wilhelm-Leuschner-Straße in Frankfurt 
a. M. dieses Neubauprojekt mit einer Kubatur von 
73.000 m3. 

In insgesamt 6 u-förmig angeordneten Häusern ent-
stehen neben 185 Wohneinheiten eine Tiefgarage 
und ein Dachgarten.

GOLD FÜR BÜROGEBÄUDE DIBAG, BAUFELD III

Nach dem DIBAG Büro- und Dienstleistungszentrum wurde 
jetzt auch das DIBAG Bürogebäude, Baufeld III, in Nürnberg 
von der DGNB ausgezeichnet. Das Projekt konnte insbeson-
dere in den Punkten ökonomische und ökologische Qualität 
überzeugen. Dafür wurde ihm das DGNB-Zertifikat in Gold 
verliehen.

SCHWEINFURT

DOMICIL NIMMT DEN BETRIEB AUF! 

Mit der Eröffnung am 02.07.2018 hat der Investor und Bauherr 
„HBB“, die Hanseatische Gesellschaft für Seniorenimmobilien II 
mbH & Co. KG, die Bauarbeiten zum neuen Seniorenpflegeheim 
in der Theresienstraße offiziell abgeschlossen und dem Betrei-
ber „DOMICIL“ zur Nutzung übergeben. 

Das neue Domicil bietet 152 Senioren und Seniorinnen ein 
hochwertiges Zuhause. Die hellen und geräumigen Zimmer 
verfügen alle über ein eigenes seniorengerechtes Bad und sind 
mit modernsten Notruf- und Sicherheitseinrichtungen sowie 
einer wohnlichen Möblierung ausgestattet. Der große Garten 
bietet Platz zum Spazieren und Verweilen. Die Lage des neu-
en Seniorenpflegeheims passt gut zu den Kriterien der HBB: 
Urban und zentrumsnah in einem gewachsenen Umfeld. Frei 
nach dem Motto: „Mitten im Leben“. Die Schweinfurter Innen-

stadt mit der Stadtgalerie und der Gutermann Promenade am 
Main sind fußläufig zu erreichen.

Investor / Bauherr HBB, Hamburg

Architekt Melzer Architekten, Berlin

Tragwerksplaner IB Elmar Bedacht Ing. Büro f. Tragwerk, Volkach

Generalunternehmer ARGE Domicil Glöckle SF-Bau / Riedel Bau GmbH 
& Co. KG. Techn. Glöckle SF-Bau / Kfm. Riedel Bau 
GmbH

Oberbauleitung René Gebhard (SF-Bau) / Gerd Schilling (HuT)

Projektleitung Torsten Beck, Elmar Jander

Bauleitung Rohbau Michael Dittmeyer

Polier Christoph Neugebauer

Bauherr CORPUS SIREO Projektentwicklung  
Beteiligungsgesellschaft, Aachener 
Straße 186, 50931 Köln

Architekt Entwurf: B&V Braun Canton  
Architekten GmbH. Ausführung:  
Architekturbüro Kottmair

Statiker Entwurf: Schüßler-Plan Ingenieur- 
gesellschaft mbH. Ausführung:  
Joachim Ingenieure

Oberbauleitung Lorenz Fleischmann

Projektleitung Matthias Werner, Stefan Geiling 
(Rohbau)

Bauleitung Jonas Lauerbach,  
Matthias Henkel (Rohbau)

Poliere Eugen Trebeljahr, Gerald Karch

Sonderwunsch- 
management

Mara Hochrein
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HOCHBAU

SCHWEINFURT

FRESENIUS MEDICAL CARE  
TECHNOLOGY CENTER

Mehr Fortschritt für mehr Gesundheit – im Auftrag der  
Fresenius Medical Care wird von Glöckle zurzeit im  
Schweinfurter Hafen der Rohbau eines neuen Technology  
Centers gebaut. Der 4-geschossige Bau in der Hans-Böckler-
Straße wird neben Projektflächen, Labor- und Meetingräumen 
auch das neue Verification-Test-Center (VTC) beherbergen. 
Im Foyer befindet sich außerdem der Empfangs- und Begeg-
nungsbereich. Das Gebäude ist komplett unterkellert, wobei  
im Untergeschoss Technikräume und Lagerflächen unterge-
bracht werden.

Das Untergeschoss wurde bereits fertiggestellt, zurzeit werden 
Stützen und Wände im Erdgeschoss geschalt und betoniert. 
Zeitgleich wird die Decke über dem Erdgeschoss vorbereitet.
In Kürze sind Arbeiten im 1. Obergeschoss vorgesehen. 

LEIPZIG

HOCHSICHERHEITS-RECHENZENTRUM

Mit dem Hochsicherheitsrechenzentrum Leipzig entsteht zur-
zeit einer der bedeutendsten Internetknoten im Großraum 
Leipzig. Das topmoderne Gebäude ist in der für den Auftragge-
ber ICTroom typischen Modularbauweise errichtet. So kann es 
jederzeit problemlos von 1400 m2 auf bis zu 4000 m2 erweitert 
werden.

Das fertige Data-Center wird vor allem mittelständischen Un-
ternehmen die Möglichkeit bieten, ihre Daten und IT-Prozesse 
in einer Hochsicherheitsumgebung unter deutscher Daten-
hoheit zu speichern und abzuwickeln. Eine hochverfügbare  
Anbindung ins Leipziger Glasfasernetz wird durch mehrere  
100 Gbit/s-Leitungen sichergestellt. Außerdem ist ein Bürotrakt 
an das Gebäude angeschlossen. Die tragenden Stahlstrukturen 

der Module 1 und 2 sowie des Bürotraktes wurden bereits er-
stellt. Zurzeit werden die Dacheindeckung des ersten Moduls 
sowie die Rohinstallationen des Doppelbodens und der Haus-
technik vorgenommen.

Bauherr Fresenius Medical Care Deutschland GmbH

Architekt HENN GmbH, Augustenstraße 54, 80333 München

Statiker Joachim Ingenieure, Schweinfurt

Oberbauleitung Gerd Schilling

Bauleitung Richard Hespelein

Polier Siegfried Starklauf

Bauherr PENTA, Amsterdam 

Architekt
Häring, Eckinger und Partner, Pfarrkirchen  
(LP 5 – 9)

Statiker Baum und Weiher, Bergisch Gladbach

Oberbauleitung Frank Wolz

Bauleitung Michael Dittmeyer

Polier Sven Schmitt
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ERBSHAUSEN

NEUE GEWERBEFLÄCHEN „WIESEN-
WEG III“ IN HAUSEN B. WÜRZBURG

NORDBAYERN 

REPROFILIERUNGSARBEITEN  
AN DER A 70/71
Im Auftrag der Autobahndirektion Nordbayern wurden von 
Glöckle Tiefbau Arbeiten an den Bundesautobahnen 70 und 
71 im Bereich vom Regenrückhaltebecken durchgeführt. Diese  
umfassten die Abdichtung von Absatzbecken, den Einbau  
von glasfaserverstärktem Schutzbeton und die Entsorgung 
von belastetem Boden. Die Arbeiten wurden im August abge-
schlossen. 

Bauherr Autobahndirektion Nordbayern

Bauleitung Manfred Göpfert

Polier Bernd Loibersbeck

Nachdem alle Bauflächen in den Bereichen Wiesenweg I und 
Wiesenweg II verkauft waren, begann im Sommer diesen 
Jahres die Erweiterung des Gewerbegebiets Erbshausen-Sulz-
wiesen in Hausen bei Würzburg mit der Erschließung des Ab-
schnitts Wiesenweg III. Glöckle Tiefbau wurde hierfür von der 
KFB Baumanagement GmbH mit den Erdarbeiten, dem Bau der 
Kanalisation, der Bodenstabilisierung und der Befestigung der 

Straßen, Wege und Plätze beauftragt. Die Erdarbeiten und der 
Bau der Kanalisation sind inzwischen abgeschlossen. Das Ende 
der Bauarbeiten ist für März 2019 geplant.

Bauherr KFB Baumanagement GmbH,  Reuth b. Erbendorf

Architekt Ing. Büro Köhl, Würzburg 

Bauleiter Sascha Lieb / Manfred Göpfert

Polier Heinrich Schmitt 
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PLANUNGSSOFTWARE

BPO ASPHALT – STRASSENBAU 
BESTENS ORGANISIERT

Um weiterhin ein optimales Zeit- und Qualitätsmanagement 
zu garantieren, setzt Glöckle Tiefbau ab sofort die Projektma-
nagement- und Planungssoftware BPO Asphalt ein. Mittels 
eines Voraufmaßes und der Eingabe in das System BPO As-
phalt wird die Baustelle digital erfasst. Mit den eingegebenen 
Informationen kann man daraufhin die Einsatzplanung und 
Ressourcen koordinieren. Anhand aller Einbauparameter wird 
der gesamte Bauablauf getaktet und Vorgabewerte für die 
Mischanlage, LKW-Logistik und die Arbeiten auf der Baustelle 
berechnet.

Durch die Simulation der Werte kann man den Ablauf optimie-
ren und erreicht auf diesem Weg eine reibungslose Ausfüh-

HASSFURT

NEUE VERBINDUNGSSTRASSE  
IN HASSFURT BLITZSCHNELL  
FERTIGGESTELLT

Kurze Bauzeit – weniger Staus! In nur 10 Monaten hat Glöckle 
Tiefbau die neue Verbindungsstraße zwischen der Staatsstraße 
HAS 10 und dem Gewerbegebiet Ost in Haßfurt fertiggestellt. 
Der neue Straßenabschnitt, welcher für weniger Stau,  gerade 
zu den Stoßzeiten sorgt, wurde am 23. Juli 2018 offiziell von 
Bürgermeister Günther Werner eröffnet. 

Bauherr Stadt Haßfurt

Architekt BaurConsult, Haßfurt

Oberbauleitung Timo Becker

Bauleitung Sascha Lieb

Polier Markus Bach

rung. In Zusammenarbeit mit den Mischanlagen werden der 
Zulauf des Materials sowie der Baufortschritt im Programm 
wiedergegeben. Außerdem werden Lieferungen erfasst und 
die Lieferscheine direkt abgespeichert.

Lediglich ein Laptop, Tablet oder das Smartphone werden be-
nötigt, um die Einbauparameter direkt in Echtzeit auf der Bau-
stelle prüfen und korrigieren zu können. Durch das Programm 
können der Baufortschritt und die noch bevorstehenden Mas-
sen visualisiert und gegebenenfalls abgeändert werden. Somit 
hat man den kompletten Bauablauf in Echtzeit auf einem Ge-
rät und kann das Geschehen live mitverfolgen.
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Für den Bau des neuen Logistikzentrums sowie eines dreige-
schossigen Bürobaus in Gochsheim wurde die Bauunterneh-
mung Glöckle Montagebau von der Bauunternehmung Glöckle 
SF Bau mit der Planung, Produktion, Lieferung und Montage 
von Stützen, Wechselträgern, Spannbeton-Bindern, Sandwich-
sockeln, Frostschürzen, Massivwänden, Treppen, Podesten, 
Überladebrücken und Randriegeln beauftragt. Insgesamt wur-
den 571 Fertigteile in Schwebheim und Meiningen hergestellt 
und über den Zeitraum von 8 Wochen montiert.

GOCHSHEIM

LOGISTIKZENTRUM 
UND BÜRO-GEBÄUDE 

Bauherr Pabst Besitz GmbH & Co. KG, Gochsheim

Architekt Architekturbüro Kottmair Hanspeter Kottmair 
Dipl-Ing. Architekt, Köln-Müngersdorf

Tragkonstruktion Bauunternehmung Glöckle Montagebau GmbH, 
Schwebheim

Auftraggeber Bauunternehmung Glöckle SF-Bau GmbH,  
Schweinfurt

Projektleitung Thomas Ehehalt

Montagebeauftragter Joachim Müller

STUTTGART

MEHR TREPPEN 
FÜR PORSCHE!
Für das neue Porsche ZWZ 2.0 Gebäude in Stuttgart wur-
de Glöckle Montagebau mit der Produktion, Lieferung und  
Montage von drei Treppenhäusern und vier Technikräumen 
beauftragt. Dabei wurden insgesamt 142 in Schwebheim ge-
fertigte Fertigteile verbaut. Die Arbeiten wurden im Mai 2018 
erfolgreich abgeschlossen.

Bauherr Dr. Ing. h.c.f. F. Porsche Aktiengesellschaft, 
Stuttgart

Planung Fertigteile Lutz und Gehrmann, Gesellschaft Beratender  
Ingenieure für Bauwesen mbH, Plauen

Auftraggeber Goldbeck Süd GmbH, Stuttgart

Projektleitung Eric Gutgesell

Montagebeauftragter Joachim Müller

KREUZWERTHEIM

NEUE PRODUK- 
TIONSHALLE 
Die TAS GmbH erweitert ihren Standort in Kreuzwert-
heim um eine zweischiffige Lager- und Produktions-
halle. Die Bauunternehmung Glöckle Montagebau  
übernahm Planung, Produktion, Lieferung und Monta-
ge der Fertigteile für den 90,45 m langen, 50 m weiten 
und 9,45 m hohen Neubau. Diese Arbeiten wurden im 
Mai 2018 fertiggestellt.

Bauherr TAS GmbH, Kreuzwertheim

Architekt Architekturbüro Planwerk, Würzburg

Planung Fertigteile Bauunternehmung Glöckle  
Montagebau GmbH, Schwebheim

Auftraggeber Michael Gärtner GmbH  
Bauunternehmung, Eberbach

Projektleitung Eric Gutgesell

Montagebeauftragter Joachim Müller

SCHWEINFURT

VERKAUFSHAUS 
WM SE
Im Mai 2018 wurde nach einer Planungs-, Produktions- und 
Montagezeit von 5 Monaten das neue WMS Verkaufshaus 
in der Wiesenstraße, Schweinfurt, fertigstellt. In dem neuen 
Geschäft werden Fahrzeugteile gelagert, verkauft und aus-
geliefert. Die Bauunternehmung Glöckle Montagebau wurde 
von der Bauunternehmung Glöckle SF Bau mit der Planung,  
Konstruktion und Montage der aus Fertigteilen bestehenden 
Tragkonstruktion beauftragt. 

Bauherr EMS Technischer Fachgroßhandel GmbH, 
Schweinfurt

Architekt Glöckle GmbH, Schweinfurt

Auftraggeber Bauunternehmung Glöckle SF-Bau GmbH, 
Schweinfurt

Projektleitung Thomas Ehehalt

Montagebeauftragter Joachim Müller

Projektzeichner Gunter Herbert
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Am 16.06.2018 durften wir das THW 
Schweinfurt in unserem Sand- und Kies-
werk sowie im Betonwerk Grafenrhein-
feld begrüßen. Hintergrund des Besuchs 
war die Durchführung einer Höhenret-
tungsübung. 

In verschiedenen Szenarien wurde z. B. 
die Rettung eines Verletzten aus einem 
Silo und in anderen gefährlichen und 
schwer zugänglichen Umgebungen ge-
übt. Das THW verzeichnete die Übung als 
vollen Erfolg und wir freuen uns, dass wir 
das THW unterstützen konnten.

SCHWEINFURT

THW  
ÜBUNG

MITARBEITERVERANSTALTUNG 2018

Passend zur Feier von 110 Jahren Glöckle ist es Zeit, einmal in-
nezuhalten und zurückzublicken – in die Vergangenheit der Un-
ternehmensgruppe Glöckle und wie sie sich im Laufe der Zeit 
verändert und welche Veränderungen sie bewirkt hat. Aber 
auch, um in die Zukunft zu blicken und auf die Veränderungen, 
die Glöckle in den kommenden Jahren weiter voranbringen 
werden.

Die Gelegenheit dazu hatten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Glöckle bei der diesjährigen Mitarbeiterversamm-
lung. Hier wurde die neue Unternehmensstrategie vorgestellt, 

die auf alten und bewährten Prinzipien aufbauend, Innovation 
und stetige Verbesserungen fest in die Firmenphilosophie inte-
griert und Glöckle Bau fit für die Zukunft macht. Daneben wur-
de außerdem das neue Logo des Unternehmens präsentiert, 
welches das „G“ des Namens „Glöckle“ als stabiles Fundament 
demonstriert, auf dem über 100 Jahre Erfolgsgeschichte gebaut 
wurden. Dies wird ergänzt durch den Slogan „Das steht fest!“.

„Unser Name stand, steht und wird auch in Zukunft für Qualität 
und Termintreue stehen,“ fasst Carolin Glöckle die Vergangen-
heit und Zukunft des Unternehmens zusammen.
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110 JAHRE – EIN UNVERGESSLICHES 
SOMMERFEST ZUM JUBILÄUM
Am 21. Juli 2018 feierte die Unternehmensgruppe Glöckle ihr 
110-jähriges Firmenbestehen bei einem großen Sommerfest am 
GLÖCKLE-See. Neben den Glöckle-Mitarbeiterinnen und -Mitar-
beitern und ihren Familien, waren verschiedene Gäste sowie 
Vertreter von Politik und Wirtschaft eingeladen. Die Höhepunk-
te des Abends waren der Verleih einer Ehrenurkunde an die  

Übergabe der Ehrenurkunde 
für 110 Jahre Firmenbestehen 
an Carolin und Klaus Glöckle

Firma Glöckle durch den stellvertretender Hauptgeschäftsfüh-
rer der IHK Würzburg-Schweinfurt Jürgen Bode, die Auszeich-
nung von über 30 Jubilaren, von denen einige auf mehr als  
45 Jahre Betriebszugehörigkeit zurückblicken können, sowie 
die Vorstellung des neuen Firmenlogos und Slogans. Glöckle – 
das steht fest!

Carolin Glöckle bei der Festansprache

Ehrung der Jubilare

OB Sebastian Remelé mit Christiana und Klaus Glöckle

A-Capella-Comedy „SIX PACK“
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110 JAHRE – WIR LEBEN GESCHICHTE, 
WIR FEIERN DIE MENSCHEN

Gratulation der Jubilare durch Carolin Glöckle und Jürgen Bode (IHK)„Dance the Funky Chicken“ sorgte für Stimmung am Abend
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WILLKOMMEN IM GLÖCKLE-TEAM!

GLÖCKLE SF-BAU

GLÖCKLE HOLDING

André Drenkrad 
Einkäufer

Efthimiou Ekaterini
Empfang  / Kfm. Dienste

Manuel Frank
Kalkulator

Tamara Senzel
Assistentin Gewährleis-
tungsmanagement

Imran Shah
Bauleiter München

Kerstin Stiens
Kfm. Mitarbeiterin 
München

Dejan Stjepanovic
Bauleiter München

GLÖCKLE HOCH-  UND T IEFBAU

Dominik Kober
Jungbauleiter Tiefbau

Daniel Rohmfeld
Vermessungstechniker

Matthias Pfleger
Oberbauleiter Tiefbau

Thomas Lurz
Einkäufer

WIR BEGRÜSSEN DIE NEUEN  
AUSZUBILDENDEN

GLÖCKLE GWI

Magdalena Koczy
Immobilienkauffrau

GLÖCKLE GMBH

Andreas Halbig
Technischer Leiter 

GLÖCKLE MONTAGEBAU

Harald Hand
Bauzeichner

Diana Keller
Kfm. Angestellte

Florian Goldstein
Akquisiteur

Carina Wehner
Kalkulatorin

Christopher Hornung
Jungbauleiter Hochbau

1. Reihe: 
Sophia Unterberg (Industriekauffrau), Julian Jorzig (Hochbaufacharbeiter), Fabio Lotze (Betonfertigteilbauer)

2. Reihe:
Nele Hänsch (Industriekauffrau), Sophia Kaiser (Bauzeichnerin), Julian Mattson (Aufbereitungsmechaniker),  
Julian Rauscher (Tiefbaufacharbeiter), Bastian Illig (Land- und Baumaschinenmechatroniker)

Wir begrüßen unsere neuen Azubis:
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Carsten Novotny hat am 07.07.2018 geheiratet. 
Seine Frau heißt Marie-Theresia. 
 
Wir gratulieren und wünschen alles Gute  
für den gemeinsamen Lebensweg!

UNSER  
FRISCHGEBACKENES  
EHEPAAR

BESTANDENE 
PRÜFUNGEN

UNSERE NEUEN  
ERDENBÜRGER

GLÜCKWÜNSCHE

Oskar 
Sohn von Philipp und Michaela Göpfert 
kam am 04.08.2018 zur Welt.

Emely Julia 
Tochter von Marco Beyer und Tina Beyer-Wahler 
kam am 22.09.2018 zur Welt.
 
Wir gratulieren den glücklichen Eltern und  
wünschen den neuen Erdenbürgern alles Gute!

INTERNAINTERNA

Jannik Merkel, Beton- und Stahlbetonbauer
Linus Klein, Aufbereitungsmechaniker
Isabella Burlein, Industriekauffrau 

Wir wünschen allen Jubilaren und Geburtstagskindern alles Gute 
und bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit!

ÜBERTRAGUNG VON GESCHÄFTSANTEILEN

Zu Beginn des neuen Geschäftsjahres habe ich die Gesell-
schafteranteile der GW-Immobilienverwaltungs-GmbH an 
meine Tochter Eva-Maria Glöckle übertragen.

Sie wurde in diesem Zuge auch zur Geschäftsführerin der 
GWI bestellt. Sie wird die im Jahre 1984 gegründete GW-Immo-
bilienverwaltungs-GmbH gemeinsam mit Herrn Frank Hönig 
weiterführen.

Die GW (bedeutet übrigens: Glöckle Wirsingstraße)-Immo- 
bilienverwaltungs-GmbH verwaltet derzeit bundesweit über 
2.000 Wohn- und Gewerbeeinheiten, sowohl aus der eigenen 
Projektentwicklung als auch Fremdimmobilien.

Ich freue mich, dass meine Tochter die Verantwortung hierfür 
übernommen hat.

Klaus Glöckle

Siegfried Schunter    † 16.04.18
Bernd Menzinger    † 19.04.18
Lars Werner    † 26.06.18 
Erich Herold    † 03.08.18
Gabriele Lapiccirella   † 21.07.18

WIR 
GEDENKEN

HINWEIS ZUR DSGVO 

Die DSGVO verbietet es, die Geburtstage von Mitarbeitern 
ohne deren explizite Zustimmung zu veröffentlichen. 
Geburtstage und persönliche Jubiläen dürfen somit nicht 
mehr ohne Ihre Zustimmung in der Glöckle aktuell  
veröffentlicht werden.

Unsere Jubilare

Eva-Maria Glöckle
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GLÖCKLE IST AUF  
FACEBOOK UND 
INSTAGRAM!

JUNIORAKADEMIE 
Auch in diesem Jahr freuten wir uns wieder sehr darüber, im Rahmen des Förderpro-
gramms „Junior-Ingenieur-Akademie“ einige ausgewählte Schülerinnen und Schüler 
der 8. Klasse des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums bei uns begrüßen zu dürfen.  
Fünf Tage hatten die Schüler die Möglichkeiten, Einblicke in verschiedene Bereiche der 
Baubranche zu erhalten. 

Am ersten Besuchstag stand das Sand- und Kieswerk auf dem Plan. Das Highlight war 
dabei die Begehung der 22 m hohen Wäsche. Am zweiten Besuchstag führte Herr Ehe-
halt die Schüler durch den Montagebau, wo sie einen Einblick in die Herstellung von 
Betonfertigteilen erhielten. Für den dritten Besuchstag konnten wir eine Führung im Ze-
mentwerk in Karlstadt vereinbaren. Hier lernten die Schüler, wie der Kalkstein abgebaut 
und zu Zement verarbeitet wird. Schließlich stand die Besichtigung des Transportbeton-
werks an. Herr Fahlbusch erklärte den Schülerinnen und Schülern die Materialien und 
sie konnten miterleben, wie der Beton gemischt wird. In der anschließenden Führung 
durch das Labor durch Herrn Hammrich und Herrn Weiß durften die Schüler dann selbst 
Versuche am Beton durchführen. Abgerundet wurde die diesjährige Runde der Junior-In-
genieur-Akademie mit einem Baustellenbesuch in Schonungen. Herr Arnold, Herr Kaiser 
und Herr Kohlhepp zeigten den Schülern die Baustelle und erklärten Ihnen die einzelnen 
Arbeiten am Objekt. Zusammenfassend war es wieder ein großer Erfolg und wir freuen 
uns auf eine weitere Zusammenarbeit mit dem Alexander-von-Humboldt-Gymnasium.

Vorbeischauen. Liken. Teilen. 
facebook.com/GloeckleBau/ 


